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dass deins Raupen ersticken sollen?“ fragte die Mutter
„Nein, das vill ich nieht,“ antwortete Henriette. „Nun, so
u an leine Locher in das Papier steohen, damit frische
Tt in das Glas Xommt.“ Dies that Henriette und hatte
e Freude daran, zu sehen, wie die Raupen ein Blatt
nach dem andern abfrassen.

2. Im andern Vage, als Henriette ihr Fruühstück ver-
zehri hatto, fragte die Mutter: „Hast du denn auch an die
Raupen gedacht und ihnen ibr Fruhstek gegeben? —
„O. sagte Henriette, „dio Raupen haben noch das ganze
las ii Noeeln. — Aber sieh sie an,“ sagte die Nutter,
„ob sie nieht gang vertrocknet sincd. Drre Nesseln können
46h die aen Tiere nieht fressen. Da du die Gaste ein-
wal angenommen hast, so ist es aueh deine Pflicht, ibnen
alle Tage frische Nesseln zu holen und sie gut zu ernabren;
 e be bonnen siobh nun ihr Eutter nieht mehr
guchen, da ihnen ihre Ereiheit genommen ist.“ Dies merkte
c eette und vergass ihre kleinen Gäste nie wieder.
Puntk Tage hatte sie ihnen nun reichlieh Eutter gegeben
ud froblieh zugesehen, wie sie es verzehrten. Am sechsten
Tage wollte sis lhnen auch Putter geben; aber, oNunder!
 cio das Papier wegnehmen wollte, hatten sieh alle Bau-
pen daran gehängt. Mit den Einterfülsen sassen sie teils
mn Papier, teils am Glase so fest, als ob sie angeleimt
aren. Geschwind lief Henriette zur Mutter und zeigte
ibr die Raupen. Besorglich fragte sie: Aber vas fehlt
uen denn, liebe Mutter? Ich habe sis alle Tage reichlioh
gefttert, und nun werden sie mir doeh sterben“ — dei
uhig,“ antwortete die Mutter; „sie werden niceht sterben,
adern noch viel Freude machen. Lals sie nur unge-
öort bangen“ Das fhat Henriette und machte gang be—
Iiloanm das Glas wieder zu. RKaum war sie am folgenden
Morgen aus dem Bette, so lief sis nach dem Glase, und
ieh, da gab es sohon wieder etwas Neues. Die Raupen
 ergehwunden, und nun hingen lauter Langlichrunde
Pppehen da, mit einer Kleinen Krone auf dem Kopfe. Sie
leblen und bewegten sieh hin und her. Henriette machte
grosss Augen, sehlus die Hände zusammen und vulste
icht, was sie dazu sagen sollte Endlich rief sie: „Mutter,
Nunr bonn geschwind und sieb, was aus meinen Bau—
pen geworden igt!l — „Habe ieh dir nicht gesagt,“ ant
tate dis Natter, „dass sie dir nooh viel Freude machen
rdon? Beaachte sie nur genau; sie haben ihre Häute
abgestreift und sieh in Puppen verwandoelt. Lass sie nur


